
 
 
 
Bronze für unsere D – Jugend beim DMSJ Württembergfinal 
 
                                                                                                                 
Am vergangenen Wochenende  fand in ganz Deutschland der  Deutsche 
Mannschaftswettbewerb im Schwimmen der Jugend (DMSJ)  statt. In den Landesfinals wurden 
die Teilnehmer für das Bundesfinale in Hannover im Januar 2017 ermittelt.  Das 
Württembergfinale wurde in Schwäbisch Gmünd ausgetragen und der 1. SC Ravensburg war mit 
seiner männlichen D-Jugend (Jahrgang 2005/2006) am Start. Die Konkurrenz kam vom VFL 
Sindelfingen, der  SSG Reutlingen-Tübingen, vom SSV Ulm und dem SV Schwäbisch Gmünd.  
Geschwommen wurden 4 x 100 Meter Staffeln über Freistil, Brust, Rücken und Lagen und 4 x 50 
Meter Schmetterling. Die erreichten Staffelzeiten wurden addiert, Sieger wurde  die Mannschaft 
mit der kürzesten Gesamtzeit.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Ravensburger Janis Rupp, Vlad Pop, Simon Blomberg und Maximilian Kubalek  
zeigten gleich zu Beginn  über  4 x 100 Meter Freistil eine starke Leistung und wurden in 
5:05,94 nur  knapp Zweiter hinter den Sindelfingern.  Über 4 x 100 Meter Brust lieferten sich 
dann Pop, Noah Wieland, Kubalek und ein  starker Janis Rupp (1:34,63 Min)  ein spannendes 

und  enges Rennen mit den Gastgebern, in einer Zeit von 6:40,77 wurden sie nur knapp 
Zweiter und übernahmen damit deutlich die Führung in der Gesamtwertung vor Sindelfingen. 
Über 4 x 50 Meter Schmetterling zeigte die Mannschaft wieder eine hervorragende   

Leistung, Rupp (0:36,78) lieferte die schnellste gemessene Zeit ab und sie wurden mit einer 
Zeit von 2:42,33 Zweiter hinter den Sindelfingern, die jetzt aber  in der Gesamtwertung immer 
näher aufrückten.  
 
Für Trainer Günter Seibold war  schon im Vorfeld klar,  dass es  über 4 x 100 Meter Rücken 

schwierig werden würde, die Gesamtführung zu behalten und so kam es dann auch. Die 
Staffel wurde wegen eines Wendefehlers zunächst disqualifiziert, durfte  dann am Ende des 
Wettkampfes aber noch einmal erneut starten. Mit einer Zeit von 6:29,13 Minuten  waren sie 
dann aber auch deutlich langsamer als  die anderen Mannschaften. Und  auch über 4 x 100 
Meter Lagen konnten die Jungs ihre so starken Leistungen vom Vormittag nicht mehr abrufen 

und wurden ebenfalls Fünfter in einer Zeit von 6:15,22 Minuten. Dennoch wurden sie aufgrund  
ihrer starken Mannschaftsleistung  über Freistil, Brust und Schmetterling am Vormittag Dritter 
in der Gesamtwertung mit einer Gesamtzeit von 27:13,39 Minuten hinter dem VFL 
Sindelfingen und der SSG Reutlingen-Tübingen und wurden nach einem langen 
anstrengenden Wettkampftag hoch verdient mit einer Bronzemedaille belohnt.  
 
                                                        
Glückwunsch Jungs! 

 
 
 
 
 

 
 


